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3. Kreisklasse (3er) Nord

TSV 1905 Trebur IV : SKG 1888 Walldorf III 
Samstag, 03.02.2024, 14:10 Uhr

Sieg für den TSV 1905 Trebur IV in der 3. Kreisklasse (3er) 
Nord

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die SKG 1888 Walldorf III hat der TSV 1905 Trebur IV am Samstag
in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der 3. Kreisklasse (3er) Nord gesammelt. Bei der SKG
1888 Walldorf III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 26:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Malcherek und Theis, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Die richtige Herangehensweise hatten Hepp / Malcherek
beim Sieg in drei Sätzen gegen Lebduska / Köhler ab dem ersten Ballwechsel. Mit 3:1 siegten Bätjer
/ Theis gegen Galka / Arsalahn und gaben dabei nur einen Satz ab. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Lucas Hepp und Martin Lebduska, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete
damit 2:1. Nicht einen Satzgewinn überließ André Bätjer seiner Gegnerin Gudrun Köhler beim in
Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim Sieg von Mirko
Malcherek gegen Dariusz Galka konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Genügend spielerische Mittel hatte
Patrick Theis letztlich an der Hand, um sich gegen Djamil Arsalahn durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an
diesem Tag lautete somit 5:1. Beim nachfolgenden 4:11, 12:10, 11:5, 12:10-Erfolg gegen Gudrun
Köhler kam Lucas Hepp nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. André Bätjer verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Martin
Lebduska unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Mit diesem Sieg hat
Lebduska nun 12 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 3 Einzel verlor.
Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Mirko Malcherek, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Djamil Arsalahn wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Recht kurzen Prozess machte
derweil Patrick Theis beim 11:9, 11:4, 11:7 mit Dariusz Galka. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1905 Trebur IV nun ein Punktekonto von 9:11 Punkten auf,
während die SKG 1888 Walldorf III vor dem nächsten Spiel, das am 07.02.2024 gegen die SKG 1887
/1946 Bauschheim IV ansteht, 6:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1905
Trebur IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.02.2024 gegen die SKG 1887/1946
Bauschheim IV.

 Statistik:
 TSV 1905 Trebur IV

Doppel: Hepp / Malcherek 1:0, Bätjer / Theis 1:0 
Einzel: L. Hepp 1:1, A. Bätjer 1:1, M. Malcherek 2:0, P. Theis 2:0 
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 SKG 1888 Walldorf III
Doppel: Lebduska / Köhler 0:1, Galka / Arsalahn 0:1 
Einzel: M. Lebduska 2:0, G. Köhler 0:2, D. Galka 0:2, D. Arsalahn 0:2


